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DFG Schwerpunktprogramm "Das digitale Bild"

München
Eingabeschluss : 15.09.2018

Hubertus Kohle

Der Senat der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) hat im März 2018 die Einrichtung des
Schwerpunktprogramms "Das digitale Bild" (SPP 2172) beschlossen. Als Laufzeit sind sechs Jah-
re vorgesehen. Die DFG lädt hiermit ein zur Antragstellung für die erste dreijährige Förderperiode.

Das Schwerpunktprogramm "Das digitale Bild" will von einem multiperspektivischen Standpunkt
aus in der Zusammenführung exemplarischer Projekte die zentrale Rolle thematisieren, die dem
Bild im komplexen Prozess der Digitalisierung des Wissens in Theorie und Praxis zukommt. Inten-
diert ist eine kritische Thematisierung und Reflexion dieser Dimension als eines tief greifenden
epistemologischen Umbruchs. Dies kann nur in einem dezidiert transdisziplinären Austausch und
unter besonderer Einbeziehung auch der Informationswissenschaften erfolgen.

Im Schwerpunktprogramm sollen Projekte aufgenommen werden, die erstens auf den Anteil des
Bildes im Prozess der Digitalisierung reflektieren in der Absicht, zu einer Theorie des digitalen Bil-
des in der Verwendung in Kunst, Wissenschaft, Kultur beizutragen; die sich zweitens beschrei-
bend und interpretierend dem Phänomen, den Erscheinungsformen und Praktiken des "Digital
Turn" in seiner visuellen Dimension zuwenden, wozu zum Beispiel auch die Beschreibung und
Interpretation von Formen der bildenden Kunst im digitalen Raum gehören; und die drittens auf
die Praxis der Technologien des digitalen Bildes zielen, beispielsweise die Entwicklung innovativer
Formen des Einsatzes des digitalen Bildes als Medium der Erkenntnis im Umfeld der Wissen-
schaft betreiben. Anträge können einem dieser drei Bereiche zugeordnet, sollen zugleich aber mit
Blick auf die anderen konzipiert sein. Ein Schwerpunkt soll im Bereich der Praxis, hier der Untersu-
chung und Reflexion der technologischen Instrumente und sozialen Infrastrukturen, liegen.

Die Einzelprojekte können prinzipiell in den Kunst- und Kulturwissenschaften beheimatet sein oder
aber bei entsprechender Ausrichtung in den Informationswissenschaften. Zur Realisierung der
besonderen Herausforderung der Reflexion der technischen Sphäre können Einzelprojekte jeweils
auch als "Tandemprojekte" definiert werden, in denen Informatikerinnen und Informatiker mit Kul-
turwissenschaftlerinnen und Kulturwissenschaftlern eng zum Schwerpunktthema zusammenar-
beiten. Die transdisziplinäre Debatte soll ihren besonderen Ort in den übergeordneten Veranstal-
tungen finden, die in kooperativen Workshops an den beiden Standorten München und Marburg
sowie  im  virtuellen  Forschungsraum  gemeinsamer  Diskussions-  und  Publikationsplattformen
organisiert werden.

In jedem Projekt, gleich welcher fachlichen Anbindung und Orientierung, ist eine reflexive Kompo-
nente verlangt. Diese kann als konzeptuell-entwicklungsorientierte und/oder medienreflexive Posi-
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tion umgesetzt werden. Projekte,  die lediglich die "Digitalisierung" eines Bestands bezwecken
oder ausschließlich neue Tools zur Bearbeitung dieses Bestands liefern, sind nicht adressiert. Prin-
zipiell sollen die Projekte zum besseren Verständnis der Rolle des digitalen Bildes in der Wissens-
gesellschaft beitragen und damit die Bildhaftigkeit von Wissen im digitalen Raum reflektieren.

Antragstellung

Reichen Sie Ihren Antrag in englischer Sprache bitte bis spätestens 15. September 2018 bei der
DFG ein. Die Antragstellung erfolgt ausschließlich über das elan-Portal zur Erfassung der antrags-
bezogenen Daten und zur sicheren Übermittlung von Dokumenten. Bitte wählen Sie unter "Antrag-
stellung – Neues Projekt/Antragsskizze – Schwerpunktprogramm" im elektronischen Formular
aus der angebotenen Liste "SPP 2172 – Das digitale Bild" aus:

https://elan.dfg.de/

Berücksichtigen Sie bitte beim Aufbau Ihres Antrags das DFG-Merkblatt 54.01 zu Sachbeihilfen
mit Leitfaden für die Antragstellung und die Hinweise im Merkblatt Schwerpunktprogramm 50.05,
Teil B. Bitte senden Sie ein weiteres Exemplar des Antrags in elektronischer Form an die Koordina-
toren des Programms.

Handelt es sich bei dem Antrag innerhalb dieses Schwerpunktprogramms um Ihren ersten Antrag
bei der DFG, beachten Sie, dass Sie sich vor der Antragstellung im elan-Portal registrieren müs-
sen. Ohne Registrierung bis zum 30. August 2018 ist eine Antragstellung nicht möglich. Bitte wäh-
len Sie im Registrierungsformular bei den abschließenden Angaben ebenso wie bei der Antragstel-
lung Ihr Schwerpunktprogramm aus der angebotenen Liste der Ausschreibungen aus. Die Bestäti-
gung der Registrierung erfolgt in der Regel bis zum darauffolgenden Arbeitstag.

Die Ausschreibung der DFG finden Sie unter:
http://www.dfg.de/foerderung/info_wissenschaft/info_wissenschaft_18_14/index.html

Den Antragstext finden Sie unter: https://tinyurl.com/y8z77jpf
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